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Diefe Abende wollen einem freundfdiaftlidien ZufammenSein von folchen
dienen, die durch gemeinfame Aufgaben und Hoffnungen verbunden find.

V. Monatsabend. Wichtige Tagesfragen aller Art. Jeden vierten
Dienstag im Monat. Beginn: 23. Mai.
Der Monatsabend foil die Mitglieder von „Arbeit und Bildung", die

Kursteilnehmer, aber auch andere Kreife, um die Verhandlung wichtiger Fragen außerhalb

jedes Parteirahmens im Geifte freier Prüfung vereinigen.
Für Kurs II. wird ein Kursgeld von 3 Franken verlangt, das

aber auf Wunfeh erlaifen werden kann. Die übrigen Kurfe und fon-
fligen Anläfte_find unentgeltlich, doch werden freiwillige Beiträge
zur Deckung der Unkoften gerne angenommen. Die Anläffe finden
(befonders anzuzeigende Ausnahmen abgerechnet) im Heim von
„Arbeit und Bildung" (Gartenhofftraße 7, Zürich 4) ftatt und
beginnen abends 8 Uhr. Jedermann ift dazu freundlich eingeladen.

Die Kommiffion.

Für die „Neuen Wege".
Zu der Wirtfchaftsnot gefeilen fich nun die Vorgänge in Deutfchland

und Oefterreich, um die „Neuen Wege" hart zu treffen. Und
doch haben fie wohl jetzt wieder mehr als je eine wichtige Aufgabe.
Je mehr die Stimme der Wahrheit in Europa erftickt wird, defto
notwendiger werden Orte, wo Sie noch zu Worte kommen darf. Auch
der neu entbrennende fchwere Kampf der Freiheit in der Schweiz
felbft braucht folche Werkzeuge und Stätten der Wahrheit. Darum
die Bitte: Werbet für die „Neuen Wege"! Führt ihnen aus den
Reihen der Menfchen, die fich nun für jenen Kampf zufammen-
fchließen müflen, immer neue Lefer und Abonnenten zu. Erfetzt,
was in einigen Ländern verloren geht, durch, das, was in andern
gewonnen wird!

Oflerfpruch.
Was wir im Glauben hoffen,
Wird endlich doch gefcheh n,
Die Türen werden offen;
Wir werden es noch feh'n,
Wie durch der Erde Breiten
Sein Szepter Siegreich zieht!
Schon unfer Aug' von weitem
Ihn herrlich kommen fieht.

Johann Chrifloph Blumhardt.
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